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3G in den Gremiensitzungen

Bitte beachten Sie, dass bei der Sitzung die 3G-Regeln gelten und führen Sie
die entsprechenden Nachweise (Genesenen-, Impf- oder negativer Testnach-
weis) bei der Sitzung mit sich.

Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach am 22. Februar

Am Dienstag, 22. Februar, beginnt um 19 Uhr in der Festhalle Siensbach (Geh-
renweg 1) eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach. Auf der Ta-
gesordnung steht: 1.Fragen und Anregungen der Zuhörer 2. Antrag der Ge-
meinde Gutach auf Einrichtung eines Durchfahrverbotes für PKW auf dem
Gutacher Weg von der Abzweigung Rittweg bis zum Friedhof Gutach: Stel-
lungnahme 3. Einmündung der Straße Am Schmelzofen in die Talbachstra-
ße: Sachstandsbericht zur aktuellen Verkehrssituation und Beratung über
das weitere Vorgehen 4. Bekanntgaben 5. Kleine Anfragen/Verschiedenes

Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch
am 23. Februar

Am Mittwoch, 23. Februar, beginnt um 18 Uhr in der Festhalle Kollnau eine
öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch. Auf der Tages-
ordnung steht: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörer 2. Projektvorstellung
"Wir schaffen Wohnraum" 3. Konzept zur Weiterentwicklung der Mediathek
Waldkirch 4. Singender Weihnachtsbaum: Vorstellung des Konzepts und
Aufhebung des Sperrvermerks 5. Änderung der Ehrenordnung6.Bekanntga-
ben und kleine Anfragen

Heute: Feierabend im Elztalmuseum Waldkirch

Am Donnerstag, 17. Februar, öffnet das Elztalmuseum Waldkirch seine Türen
fürBesucherinnenundBesucher zusätzlichzudenüblichenZeitenbis 21Uhr.
Die Dauerausstellung und die Sonderausstellung „Teufel, Bären, Wilde Män-
ner - Motive der Fastnacht“ laden zum Entdecken ein. Für den Museumsbe-
such ist keine Anmeldung notwendig, die 2G-Nachweispflicht besteht wei-
terhin. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.elztalmuseum.de.

Gebäudeenergieberatung des Landkreises startet
in Waldkirch

Der Landkreis Emmendingen bietet ab Februar monatlich einen Beratungs-
service für Bürgerinnen und Bürger, die ein Gebäude sanieren, es umbauen
oder einen Anbau vornehmen möchten. Die erste Energieberatungs-Sprech-
stunde mit Fachberater Armin Bobsien, die heute von 16 bis 18.30 Uhr statt-
findet ist bereits ausgebucht. Aufgrund der aktuellen Situation werden die

Beratungsgespräche zunächst über ein Video-Konferenz-System oder am Te-
lefon angeboten. Ein Termin kann beim Landratsamt Emmendingen unter
der Telefonnummer 07641 / 4511131 oder per E-Mail an klimaschutz@land-
kreis-emmendingen.de vereinbart werden. Weitere Termine gibt es am Don-
nerstag, 17. März, Donnerstag 21. April, Donnerstag 19. Mai zu den gleichen
Uhrzeiten.

Rathaus, Ortsverwaltungen und Außenstellen
nur mit Termin

Das Rathaus, die Ortsverwaltungen und die Außenstellen der Stadt Wald-
kirch sind derzeit geschlossen und können nur noch nachvorheriger Termin-
absprache besucht werden. Die 3G-Regelung und das Tragen einer FFP2-
Maske oder vergleichbarer Standard wird von Mitarbeitenden der Stadt vor
Eintritt kontrolliert. Es wird darum gebeten, den gültigen Nachweis (geimpft,
genesen, getestet) und ein Ausweisdokument bereitzuhalten. Termine kön-
nen online auf der Internetseite der Stadt Waldkirch unter dem Stichwort
„Online-Terminvereinbarung“ für die Abteilungen „Bürgerservice“, „Gewer-
be“ oder „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“ oder telefonisch mit der/dem
jeweiligen Sachbearbeiter*in vereinbart werden. Viele der Verwaltungsleis-
tungen können auch bereits komplett online beantragtwerden. Diese Dienst-
leistungen finden sich auf der Internetseite der Stadt Waldkirch unter dem
Stichpunkt „Digitales Rathaus“.

Öffnungszeiten städtische Einrichtungen

Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“ Weitere Informationen zum vielfälti-
gen Angebot im Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“ gibt es auf der Inter-
netseite der Stadt unter https://www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Bil-
dung & Soziales“ in der Rubrik „Rotes Haus“ oder persönlich unter der Te-
lefonnummer 07681 / 490127.
Bürgertreff Kollnau (Hildastraße 2)
Sprechzeiten Brigitte Beck: dienstags, von 10 bis 12 Uhr sowie donnerstags,
von 16 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 /
4948105 oder per E-Mail an buergertreff-kollnau@stadt-waldkirch.de. Am
Dienstag, 1. März und am Donnerstag, 24. März, bleibt der Bürgertreff ge-
schlossen.
Sprechzeiten von Ortsvorsteherin Gabriele Schindler sind jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 11 bis 12 Uhr. Weitere Informationen zu den Angeboten
imBürgertreff gibt esaufder InternetseitederStadtunterhttps://www.stadt-
waldkirch.de in der Rubrik „Bildung & Soziales“ unter dem Stichwort „Bür-
gertreff Kollnau“.
DasElztalmuseum ist zudenregulärenUhrzeitengeöffnet, auchandenFeier-
tagen. Es gilt 2G. Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Samstag 13 bis 17 Uhr
und Sonntag 11 bis 17 Uhr. Bis Sonntag, 6. März, wird die Sonderausstellung
„Teufel, Bären, Wilde Männer – Motive der Fastnacht“ gezeigt. Für den Be-
such der Ausstellung ist keine Anmeldung nötig, nur für das Begleitpro-
gramm. Eine Anmeldung ist auf der Internetseite des Elztalmuseums unter
www.elztalmuseum.de möglich. Das Begleitprogramm: Heute, Donnerstag,
17. Februar, gibt es von 17 bis 21 Uhr unter dem Motto „Abendmuseum“ die
Möglichkeit nach Feierabend bis um 21 Uhr das Museum zu besuchen. Am
Sonntag, 20. Februar, wird Holzbildhauer und Kunstmaler Klaus-Dieter
Kienzler von 13 bis 17 Uhr zeigen, wie Masken geschnitzt werden. Der Kosten-
beitrag pro Veranstaltung und Person von sechs Euro beinhaltet den Eintritt
ins Museum.
Mediathek Der Streamingdienst filmfriend bietet eine breite Auswahl an
hochwertigen Filmen. Außerdem bietet nun der digitale Brockhaus die Mög-
lichkeit, die Enzyklopädie sowie das Kinder- und Jugendlexikon zu nutzen.
DieAnmeldungerfolgt jeweilsmitdenDatendesMediatheksausweises.Auf-

grund der aktuellen Personalsituation in der Mediathek bleibt diese am Mitt-
wochnachmittag bis auf Weiteres geschlossen.
Das Stadtarchiv ist nach Terminvereinbarung und unter der Berücksichti-
gung von 3G zugänglich.

Die Stadt Waldkirch gratuliert!

Geburtstage
c Waldkirch
Eitel Rüdiger Wichert (80), Harald Vitt (70), Helga Brigitte Schätzle (80)
c Kollnau
Sultan Sis (80), Manfred Helmut Franz Callies (70), Benito Forner (85), Maria
Vogt (80), Erika Erna Beck (70), Josef Leopold Grassl (75), Peter Rahner (75),
Marie France Zettl (70)
c Buchholz
Gerhard Leo Hans Schmidt (75).

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer 07681 / 404232 zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.
Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern;
außer in den Schulferien.
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Kostenfreie Beratung freitags von 13.30 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93341203. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen, Telefonnummer 07641 / 9185-13 oder -16, EUTB Deutsches Rotes Kreuz
KV Emmendingen e.V., Telefonnummer 07641 / 96212-65
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und
Interessierte aller Altersgruppen.
Sie erhalten Informationen rund um das Thema Pflege, die regionalen An-
gebote und die gesetzlichen sowie kommunalen Leistungen. Ebenso bietet
der Pflegestützpunkt Hilfestellung bei der Inanspruchnahme dieser Leistun-
gen. Die Auskünfte sind neutral, kostenlos und vertraulich. Die Beratungen
erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen, in
den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. Außensprechstunde im Ge-
nerationenbüro in Waldkirch montags, von 12 bis 16 Uhr und nach Termin-
vereinbarung sowie mit 3G Nachweis. Kontakt: Frau Ziebold 07641/4513095,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Sozialverband VdK
Derzeit keine Termine in Waldkirch, Sozialrechtsberatung findet in der Be-
ratungsstelleFreiburg statt. TerminvereinbarungunterTelefon0761 / 504490.

Fortsetzung auf Seite 4

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 

Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé ist derzeit geschlossen

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30

info@elztalmuseum.de

www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr

und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr

nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Zutritt nach individueller Absprache

Merklinstraße 19, Tel. 55 70

postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0

Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de

www.feuerwehr-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Täglich 9.00 - 16.30 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27

roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Derzeit geschlossen
Das Schwimmbad-Team dankt allen

Gästen und freut sich auf ein Wieder-

sehen im nächsten Jahr!

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

INFORMATIONEN

SITZUNGEN DER GREMIEN

VERANSTALTUNGEN, ANGEBOTE UND 
INFORMATIONEN DER STADT WALDKIRCH

INFORMATION, BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG 
IM GENERATIONENBÜRO
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Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4747496.
Zurzeit nur telefonisch.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. „SSR digital“
Infotreff/EDV-Kurs jeden 2. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr.

Beruflich wieder einsteigen – so geht’s!

In einer Telefonaktion am Donnerstag, 3. März, informiert die Wiedereins-
tiegsberaterin, Diana König, in allen Fragen der Rückkehr ins Berufsleben.
Zur Kontaktaufnahme genügt ein Anruf unter der kostenlosen Rufnummer
0800 / 4 5555 00 und die Nennung des Kennworts „Telefonaktionstag“ sowie
des Wohnorts. Die Hotline ist von 9 Uhr bis 15 Uhr geschaltet. Folgende The-
men stehen im Vordergrund: Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt,
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Ausbildungs- und Beschäftigungsmög-
lichkeiten in Teilzeit, Berufswegeplanung sowie Qualifizierungsmöglichkei-
ten, E-Learning-Plattformen, weitere Unterstützungsangebote der Agentur
für Arbeit. Unkompliziert, niederschwellig und ohne Verpflichtung können
Interessierte ihre Fragen direkt telefonisch klären.Auf Wunschwird der Kon-
takt zur Berufsberatung im Erwerbsleben hergestellt. Obwohl die Betriebe
händeringend Fachkräfte suchen, zögernvor allem noch immerviele Frauen
mit dem beruflichen Wiedereinstieg. „Der Arbeitsmarkt ist weiter aufnah-
mefähig und immer mehr Unternehmen bieten Arbeitsbedingungen, die Fa-
milien entgegenkommen. Jetzt wäre ein guter Zeitpunkt, den beruflichen
Wiedereinstieg anzugehen. Wir unterstützen dabei“, sagt der Vorsitzende
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Freiburg, Andreas Finke. Das
Angebot findet statt im Rahmen der Aktionswoche zum internationalen
Frauentag, der am 8. März begangen wird.

Das bisschen Haushalt

Mit einer Ausstellung machen die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter
Breisgau-Hochschwarzwald und das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald auf die ungleiche Verteilung der Sorgearbeit zwischen den Geschlech-
tern aufmerksam. Die Exposition ist von Mittwoch, 23. Februar, bis Freitag,
11. März, in den Foyers der Agentur für Arbeit Freiburg (Lehener Straße 77)
und des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald (Stadtstraße 2) in Frei-
burg zu sehen. Am Dienstag, 8. März, gibt es ab 18 Uhr zusätzlich einen On-
line-Vortrag mit dem Titel „Das bisschen Haushalt“. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Zugangsdaten erfolgen nach Anmeldung per E-Mail an Frei-
burg.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de. Anmeldeschluss ist Sonn-
tag, 6. März. Die Veranstaltenden wollen Mitarbeitende sowie
Besucherinnen und Besucher beider Häuser auf die ungleiche Verteilung der
unbezahlten Sorgearbeit bei Frauen und Männern aufmerksam machen und
dafür sensibilisieren, dass Frauen sich ungleich mehr um Haushalt, Kinder
und Pflege von Älteren oder Kranken kümmern (Gender Care Gap). Weiteres
Thema sind die „stillen To-Do-Listen“, die vor allem Frauen stets mitdenken
und miterledigen (Mental Load).

Impfungen weiterhin in zwei Kreisimpfstützpunkten
erhältlich

In den Kreisimpfstützpunkten in Kenzingen und Emmendingen ist neben
Erst-, Zweit- und Drittimpfung inzwischen auch die vierte Impfung (zweite
Auffrischimpfung) für folgende Personengruppen möglich: Menschen ab 70
Jahren, Bewohnerinnen und Bewohner sowie Betreute in Einrichtungen der
Pflege, Menschen mit Immunschwäche ab fünf Jahren sowie Tätige in medi-
zinischen Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen (insbesondere bei direk-
tem Patientinnen-, Patienten- sowie Bewohnerinnen- und Bewohnerkon-
takt). Die zweite Auffrischimpfung ist bei gesundheitlich gefährdeten Perso-
nengruppen frühestens drei Monate nach der ersten Auffrischimpfung mit
einem mRNA-Impfstoff möglich, Personal in medizinischen und pflegeri-
schen Einrichtungen soll die zweite Auffrischimpfung frühestens nach sechs
Monaten erhalten. Der Impfstoff kann bei allen Impfungen frei gewählt wer-
den (BiontechoderModerna)Die Impfungmitdemneuen ImpfstoffNovavax
ist in Deutschland ab Ende Februar vorgesehen, das Landratsamt Emmen-
dingen informiert über die Verfügbarkeit des Impfstoffs in den Kreisimpfs-
tützpunkten auf ihrer Homepage, sobald er erhältlich ist. Die Kreisimpfstütz-
punkte Emmendingen (Steinhalle) und Kenzingen (ehemaliger Aldi-Markt)
sind von Montag bis Freitag von 15 bis 19 Uhr geöffnet. Kenzingen bietet auch
jeden Samstag von 10 bis 14 Uhr Impfungen an.

Online-Seminar „Nährstoffversorgung im Ökolandbau
optimieren“

Am Donnerstag, 10. März, findet von 19 bis 21.40 Uhr das Online-Seminar
„Nährstoffversorgung im Ökolandbau optimieren“ statt. In dem Webinar
werden neue Erkenntnisse in Bezug auf die Aufbereitung von Wirtschafts-
und Gründüngern erläutert, wobei auch auf die jeweiligen Besonderheiten
mit oder ohne Tierhaltung eingegangen wird. Danach wird es in Kleingrup-
pen Erfahrungsberichte einesviehhaltenden beziehungsweiseviehlosen Be-
triebs geben. Im Anschluss besteht für die Teilnehmenden die Möglichkeit,
sich untereinander auszutauschen. Veranstaltet wird das Online-Seminar
vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) in Ko-
operation mit ÖkoNetzBW. Das Seminar findet online statt, die Teilnahme ist
kostenlos, aber nur nach vorheriger Anmeldung unter www.koel-bw.de bis
Dienstag, 8. März, möglich. Nach der Anmeldung werden die Zugangsdaten
an die Teilnehmer und Teilnehmerinnen verschickt.

Landkreis erstellt Familienbroschüre

Der Landkreis Emmendingen erstellt in Zusammenarbeit mit dem BVB-Ver-
lag in diesem Jahr eine Familienbroschüre, die den Landkreis als familien-
freundliche Region mit vielfältigen Perspektiven für alle Altersgruppen prä-
sentiert. Sie enthalt unter anderem Beratungs- und Hilfsangebote für Kinder
und Jugendliche, Informationen des Jugendamtes sowie auch Möglichkeiten
zur Freizeit- und Feriengestaltung. Einheimische Unternehmen und Einrich-
tungen können die Broschüre durch Anzeigen zur Werbung nutzen. Kevin
Karnstedt, (kevin.karnstedt@bvb-verlag.de) Mitarbeiter des BVB-Verlags,
wird sichbeiden interessiertenGewerbetreibendenvorstellenunddurchein
Schreiben des Landratsamtes ausweisen.

Beratungen für Frauen zu beruflichen Themen
in Emmendingen

Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät am Freitag, 18. März, Frauen aus dem
Landkreis Emmendingen zu Themen wie beruflicher Orientierung, Aus- und
Weiterbildung, Wiedereinstieg nach einer beruflichen Auszeit sowie zu Stel-
lensuche und Bewerbung. Die individuellen Beratungen finden zwischen 9
und 13 Uhr statt. Je nach Pandemielage erfolgen die Beratungen persönlich,
telefonisch oder online. Bei Interesse wenden Sie sich zur Terminvereinba-

Bewerbung für Naturpark-Vespertouren und Brunch auf
dem Bauernhof

Der Naturpark Südschwarzwald ruft Höfe auf, sich als Anbieter für die Na-
turpark-Vespertouren und als Gastgeber für den Brunch auf dem Bauernhof
2022 zu bewerben. Bei den Vespertouren bieten die teilnehmenden Höfe an
ausgewähltenSonntagenAusflüglerinnenundAusflüglernein„Vesper togo“
an. Beim Brunch am Sonntag, 7. August, genießen Gäste in geselliger Atmo-
sphäre ebenfalls regionale Köstlichkeiten, darüber hinaus bekommen sie
auf Hofführungen einen tieferen Einblick in die Landwirtschaft. Die Termine
für die Vespertouren sind jeweils am Sonntag 5. Juni, 3. Juli, 4. September
und 2. Oktober. Bei der Terminwahl sind die Höfe frei – sie können an einem
oder an mehreren Terminen teilnehmen. Mit den Vespertouren und dem
Brunch auf dem Bauernhof will der Naturpark in Zusammenarbeit mit den
Höfen für die wertvolle Arbeit der Landwirtinnen, regionale Produkte und
die Bewahrung der Kulturlandschaft sensibilisieren. Zugleich erhalten die
Höfe überregionale Aufmerksamkeit für ihr Angebot. Wer Interesse hat,
kann sich unverbindlich informieren und beraten lassen. Kontakt: Natur-
park Südschwarzwald, Verena Spieth, verena.spieth@naturpark-sued-
schwarzwald.de, Telefon 07676 / 9336-26.
Bewerbungsschluss ist Sonntag, 13. März. Informationen gibt es unter
www.naturpark-vespertouren.de und www.naturpark-brunch.de.

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg

Sie haben etwas gegen Einbrecher – wir auch! Entgegen landläufiger Mei-
nung erfolgen Einbrüche nicht nachts, sondern häufig zur Tageszeit, wenn
die Bewohner nicht zu Hause sind. Weit über ein Drittel aller Wohnungsein-
brüche werden durch Tageswohnungseinbrecher begangen. Die Einbrecher
verursachten im vergangenen Jahr einen Diebstahlsschaden von 216 Millio-
nen Euro. Eingebrochen wurde meist über einfach erreichbare Fenster und
Wohnungs- bzw. Fenstertüren. Die Quote der gescheiterten Einbrüche, also
der Einbruchsversuche, ist leicht gestiegen und liegt aktuell bei 46,7 Prozent.
Durch richtiges Verhalten und eine effiziente Sicherungstechnik können vie-
le Einbrücheverhindertwerden. So schützen Sie sichvor Einbrechern: Wenn
Sie Ihr Haus verlassen – auch nur für kurze Zeit – schließen Sie unbedingt Ihre
Haustür 2fach ab. Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentü-
ren. Denken Sie daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster! Verstecken Sie
Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbrecher finden jedes Versteck. Achten
Sie auf Fremde in Ihrer Wohnanlage oder auf dem Nachbargrundstück. In-
formieren Sie bei verdächtigen Beobachtungen sofort die Polizei. Geben Sie
keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit, wie z. B. in sozialen Netzwerken oder
auf Ihrem Anrufbeantworter. Zusätzlich empfiehlt die Polizei eine mechani-
sche Sicherung aller Fenster und Türen, damit ungebetene Gäste erst gar
nicht hineinkommen. Ergänzende Sicherheit bietet zum Beispiel eine Ein-
bruch- und Überfall-Meldeanlage. Das Polizeipräsidium Freiburg bietet den
Bürgern eine kostenlose sicherheitstechnische Beratung an. Vereinbaren Sie
einen Termin: freiburg.praevention@polizei.bwl.de oder 0761 / 29608-25.

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt, für das Jahr 2022.
Vollsperrung der Konradin-Kreutzer-Straße
Am Mittwoch, 23. Februar,wird die Konradin-Kreutzer-Straße im Bereich der
Abzweigung in den Alban Stolz-Weg aufgrund von Baumfällarbeiten voll ge-
sperrt.
Vollsperrung der Blumenstraße
Die Blumenstraße wird im Zeitraum von Montag, 7. Februar, bis Freitag, 29.
Juli, inverschiedenen Bauabschnitten aufgrundvon Sanierungsarbeitenvoll
gesperrt.
Halbseitige Straßensperrung Lange Straße/Kollnau
Aufgrund der Überprüfung der Bahnbrücke von Montag, 7. Februar, bis Frei-
tag, 25. Februar, wird in der Lange Straße die Fahrbahn unter der Eisenbahn-
brücke im Stadtteil Kollnau wechselnd halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird
mit einer Lichtsignalanlage geregelt.
Vollsperrung der Schwarzenbergstraße
Im Bereich Schwarzenbergstraße 27-35 ist die Straße bis voraussichtlich Frei-
tag, 25. Februar, aufgrund von Arbeiten zur Kanalsanierung voll gesperrt.
Vollsperrung des Verbindungswegs in Richtung „Am Bruckwald“
Der gemeinsame Geh- und Radweg im Bereich der Unterführung der B294
zwischen der Breitmatte und Am Bruckwald wird bis voraussichtlich Don-
nerstag, 31. März, werktags von 7 bis 17 Uhr voll gesperrt. Es ist eine Umlei-
tung über die Kandelstraße/Rosenweg ausgeschildert. Grund für die Sper-
rung sind Bauarbeiten wegen des Regenrückhaltebeckens Am Bruckwald.
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rung an Telefonnummer 0761 / 2011731. Die Beratung ist kostenlos, vertrau-
lich und neutral. Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der
Kontaktstelle Frau und Beruf finden Sie unter https://frauundberuf.frei-
burg.de Trägerin der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein ist die Stadt Freiburg. Waldkirch (db). Am letzten Dienstag

tagte der Technik- und Umweltaus-
schuss der Stadt Waldkirch im Rat-
haus. Hier in Kürze die Beschlüsse.
Die ausführliche Berichterstattung
erfolgt in der nächsten Ausgabe.

Im Zuge der Teilfortschreibung/
Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplanes der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft für den Be-
reich Windenergie beschloss man
bei drei Enthaltungen (u.a. aus Rei-
hen der CDU) den Auftrag zur „Avi-
faunistischen Kartierung“ (Prüfung
der windkraftempfindliche Brutvo-
gelarten) an die Firma Dr. Hohfeld in
Freiburg für rund 118.000Eurozuver-
geben. „Wir tun alles, damit dieses
Verfahren zügig vonstattengeht“, so
OB Roman Götzmann nach der Vor-
stellung von Dezernatsleiter Detlev
Kulse.

Tiefbau-Chef Tobias Brenzinger
informierte über die umfangreichen
Sanierungs- und Straßenbauarbei-
ten sowie über die gesamte Infra-
struktur in der Schwarzenbergstraße
(28 Wohneinheiten betroffen). Er er-
läuterte die gesamte Baumaßnahme
sowie den ausführlichen Umlei-
tungsplan. Auch im Zusammenhang
mit dem „Felsenkeller“-Abriss (Ent-
kernung läuft derzeit). Wie einige an-
dere Räte auch, forderte Bernd Zick-

Information zu zwei Baumaßnahmen
Aus dem TuU-Ausschuss der Stadt Waldkirch

graf (FWW) von den beauftragten
Architekten und Bauleitern eine bes-
sere und schnellere Kommunikation
und Informationspolitik gegenüber
den dortigen Anwohnern. Dies sei
bereits schon bei der Baumaßnahme
mit Vollsperrung in der Blumen Stra-
ße nicht wirklich optimal gelaufen,
resümierte Zickgraf nach zahlrei-
chen (verärgerten) Bürgeranfragen.

Stadthallen-Sanierung läuft an
Fachplaner und Architekt Man-

fred Wikelski gab außerdem einen
ausführlichen Sachstandsbericht zur
umfangreichen Stadthallen-Sanie-
rung samt den Umkleiden sowie des
Sanitär-Bereichs (Startschuss An-
fang März 2022). Die Maßnahmen in
der Halle (u.a. Deckenkonstruktion,
Prallwand, Heizung, Lüftung, Be-
leuchtung, Brandschutz) sollen bis
im Spätjahr 2022 fertig sein, der Um-
kleidebereich dann wohl Anfang
2023. Knapp 50 Prozent der Aufträge
seien bereits erteilt worden; teilwei-
se im schnellen Umlaufverfahren.
„Wir müssen schnell beauftragen,
damit wir vorankommen“, so Wikel-
ski. Alles in allem rechnet er mit
einer erhöhten Gesamtinvestition
von etwa vier Million Euro. Auch er-
läuterte er die vielfältigen staatli-
chen Fördermittel für dieses Groß-
projekt.

Waldkirch-Suggental. „Durch seine
Eigenheiten, das Klima und die an-
spruchsvolle Topografie stellt der
Schwarzwald die Menschen in der
Land- und Forstwirtschaft vor große
Herausforderungen“, sagte der Prä-
sident des Landesamtes für Geoin-
formation und Landentwicklung Ba-
den-Württemberg, Robert Jakob, an-
lässlich der Bewilligung der ersten
Tranche an Fördermittel im Flur-
neuordnungsverfahren Waldkirch-
Suggental / Wegelbach.

Die Umsetzung der neuen Infra-
struktur einschließlich der land-
schaftspflegerischen Maßnahmen
wird mit Zuschüssen in Höhe von
rund 417.000 Euro unterstützt. In
Waldkirch zeigte man sich sehr er-
freut, dass durch die Fördermittel der
Ausbau von rund 2,5 Kilometer
Waldwegen auf der Gemarkung Sug-
gental ermöglicht wird. „Für die Bür-
gerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde ist es wichtig, dass das länd-
liche Wegenetz seinen Funktionen
gerecht wird. Gerade die Schaffung

Förderung in Höhe von
rund 417.000 Euro
Flurneuordnung Waldkirch-Suggental/Wegelbach

von Hofzufahrten und die Verbesse-
rung der Feld- und Walderschlie-
ßung ist für dieZukunft unserer land-
und forstwirtschaftlichen Betriebe
und den Erhalt der einzigartigen Kul-
turlandschaft essentiell“, sagteOber-
bürgermeister Roman Götzmann.

Auch Albert Drayer, Vorsitzender
der Teilnehmergemeinschaft freut
sich zusammen mit den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer über die
Nachricht aus Stuttgart und ergänzte:
„Gerade im Schwarzwald mit seiner
bewegten Topografie wäre die nach-
haltige Erschließung vieler Höfe,
Wälder und der Mindestflur sonst
nicht machbar“.

Detaillierte Informationen zu
Flurneuordnungsverfahren im Allge-
meinen oder zum Projekt Waldkirch-
Suggental/Wegelbach unter www.
lgl-bw.de/3777.

Informationen zu den Themen
Vermessung und Landentwicklung
unter www.lgl-bw.de und zu den
Themen Ländlicher Raum, Landent-
wicklung und Landwirtschaft unter
www.mlr-bw.de.
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Die Stadthallen-Sanierung soll jetzt AnfangMärz mit Hochdruck beginnen.
Foto: Detlef Berger

Die „anspruchsvolle Topografie“ imSchwarzwald stellt dieMenschen in der
Land- und Forstwirtschaft vor große Herausforderungen.

Foto: Landratsamt Emmendingen


